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TANZVERGNÜGEN
Eine abwechslungsreiche Ballsaison strebt
ihrem Höhepunkt entgegen.

www.kapfenberg.gv.at
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Sorgenfrei
leben!
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!

Nach einem wunderbaren Jahreswechsel am Kapfenberger Hauptplatz mit Lasershow
und Live-Musik, steht ein ereignisreiches Jahr 2019 vor uns. Das beschlossene Gemeinde-

budget von über 82 Millionen Euro garantiert alle kommunalen Dienstleistungen für das Jahr
2019. Kinderbetreuung, soziale Si-
cherheit, Sportstätten und das Kul-
turangebot sind nur ein Bruchteil
dessen, worauf alle Kapfenbergerin-
nen und Kapfenberger zurückgreifen
können. Damit so ein ausgezeichnetes
Budget zustande kommen kann, sind
zwei wesentliche Faktoren nötig:
Zum einen ist das die außergewöhn-
lich gute wirtschaftliche Entwicklung
in unserer Stadt. Alleine die Firma
Pankl Racing Systems erwarb ein
80.000 Quadratmeter großes Grundstück, auf dem im Endausbau 400 Arbeitsplätze entstehen
werden. Zum anderen sind es Sie, liebe Leserin, lieber Leser, denn Sie geben jeden Tag Ihr
Bestes in der Arbeit und sind daher eine der Triebfedern für die zahlreichen Betriebsansiedlungen
in unserer Stadt. Wenn wir von Arbeit sprechen, dürfen wir in den Wintermonaten unsere
fleißigen Mitarbeiter im städtischen Dienstleistungszentrum nicht vergessen. Sie leisten Un-
glaubliches und sorgen dafür, dass unsere Straßen auch im Winter immer befahrbar bleiben –
ein großes Dankeschön dafür. Leben und Arbeit lassen sich in Kapfenberg bestens miteinander
kombinieren. Attraktiven Wohnraum für Menschen zu schaffen, die in unserer Stadt leben
wollen, ist daher ein vorrangiges Ziel. Derzeit sind Wohnprojekte mit über 500 Wohnungen in
der Planungs- und Bauphase, was zeigt, dass unsere Stadt wächst und gedeiht. Mit dem
Projekt „Neues Wohnen in Kapfenberg“ binden wir auch alle Mitbürgerinnen und Mitbürger
in die Wohnraumschaffung ein. Das Jahr 2019 hält einige Höhepunkte im Veranstaltungskalender
bereit – vom Ritterfest über das Street Food Festival bis hin zu Chill Hill und dem EAV-Konzert.
Für alle, die sich das Ja-Wort geben wollen: den Auftakt macht bereits am 2. und 3. Februar die
Hochzeitsausstellung auf Burg Oberkapfen-
berg mit einem Konzert von BettyO. Es bleibt
mir nur noch, Ihnen ein gesundes und er-
folgreiches Jahr 2019 zu wünschen – genießen
Sie es in unserer gemeinsamen Stadt.

Ihr Bürgermeister, Fritz Kratzer

„

“
Ausgelassener Jahreswechsel am Hauptplatz.

Kapfenberg 
setzt 2019 einen
besonderen
Schwerpunkt
für den 
Wohnbau
Bürgermeister 
Fritz Kratzer

Riverside –attraktiver Wohnbau in Diemlach.
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Das bedingt auch Zuzug
und die Notwenigkeit zur

Schaffung von neuem Wohn-
raum. Doch Wachstum muss
geplant sein: Um die intakte
Umwelt von Kapfenberg zu
bewahren, muss die Entwick-
lung von Wohnraum gut
durchdacht sein. 
Zugleich entwickeln sich indi-
viduelle Wohnbedürfnisse im-
mer mehr auseinander. Wie
werden wir also künftig in Kap-
fenberg wohnen, arbeiten und
leben? Was passiert im Stadt-
zentrum und was in Siedlungs-
gebieten? Wie gehen wir mit

Leerstand, Renovierung und
Neubau um? In einem breit
angelegten Prozess wurden
unter Beteiligung aller polit-
scher Fraktionen, Planern und
externer Experten von Sep-
tember 2018 bis Jänner 2019
Leitlinien für die Stadtentwick-
lung Kapfenbergs erarbeitet,
um auf diese Fragen Antwor-
ten zu geben. Ziel war es, die
wesentlichen Qualitäten Kap-
fenbergs herauszuarbeiten und
ein Maßnahmenpaket zu
schnüren, das die Stadt auch
künftig zu einem attraktiven
Wohnort macht.

In Kapfenberg wird qualitätsvoll weitergebaut. Die Stadt wächst und darf sich über ein
anhaltendes Wirtschaftswachstum freuen.

Neues Wohnen 
KAPFENBERG

3

Wohnbau in der Altstadt.

Die Ergebnisse dieses Prozesses werden unter dem Titel
„Neues Wohnen Kapfenberg“ zusammengefasst und im Rah-
men einer Abendveranstaltung am 13. Februar 2019 ab 
18.30 Uhr im Mehrzwecksaal öffentlich präsentiert. Weitere
Termine im Jahr 2019 folgen, wobei der Fokus auf verschiedene
Stadtteile gelegt wird. Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden, zu kommen.
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Das Kapfenberger Immobilienbüro von Klaus Sommerauer hat sich in der jüngsten
Vergangenheit hervorragend zum Marktführer für die gesamte Region entwickelt
und bietet Immobilien maßgeschneidert für Unternehmungen und private Inter-
essenten an.

Makler des Vertrauens

Durch 20 Jahre Maklertä-
tigkeit kann die Firma

Sommerauer Immobilien eine
sehr gute Marktkenntnis auf-
weisen (jahrelange Beobach-
tung und Analyse des Immo-
bilienmarktes). Zu den Projek-
ten in den letzten Jahren zähl-
ten neben vielen anderen zum
Beispiel die Arndorfer Leiten
und die zahlreichen Ansiede-
lungen im Gewerbe- und In-
dustriepark von Kapfenberg
sowie im Augenblick die Sa-
nierung des Altstadthauses
neben dem Roseggerpark.
Sommerauer Immobilien
zeichnet sich durch Engage-
ment, Souveränität und Pro-
fessionalität aus. Viele Kunden
vertrauen seit nunmehr 20

Jahren auf die Fachkompetenz
und Erfahrung des Maklerbü-
ros. Deshalb möchte das Team
von Sommerauer Immobilien
dieses Jubiläum auch zum An-
lass nehmen und einfach ein-
mal „Danke“ sagen. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle Kun-
den für das entgegengebrach-
te Vertrauen, für die Treue und
die vielen Empfehlungen! Das
Team mit Firmenchef Klaus
Sommerauer und den Mitar-
beitern Kurt Hirschhofer, Sabine
Hirschhofer, Carina Pengg und
Monica Patschok, steht für alle
Anfragen im Büro in der Wiener
Straße 29 gerne mit Rat und
Tat zur Seite. Sommerauer Im-
mobilien feiert am 1. Februar
2019 das 20-jährige Bestehen.

Höchste Professionalität, Klaus Sommerauer und Team.

Die renommierte und wöchentlich erscheinende Transport- und Logistikzeitung
„verkehr“ hat heuer schon zum 7. Mal die Wahl zum Logistik-Manager des Jahres
organisiert.

Logistik-Managerin 2018

Dieser Preis ist der größte,
der in Österreich in der

Transport- und Logistikbranche
verliehen wird. Der Fachbeirat
und die Leser des „verkehr“
haben abgestimmt und Ingrid
Glauninger zur Logistik-Ma-
nagerin des Jahres 2018 ge-
wählt. Somit ging der höchste
Logistikpreis 2018 nach Kap-
fenberg und machte nicht nur
die Preisträgerin, sondern das
gesamte Team der Montan
Spedition unheimlich stolz.

Ingrid Glauninger, die Logis-
tik-Managerin 2018, übernahm
1997 die Geschäftsführung der
Montan Spedition und hat sie
in den Folgejahren konsequent
ausgebaut und internationa-
lisiert. Sie wurde nicht nur per-
sönlich, sondern auch stell-
vertretend für die herausra-
genden Leistungen des ganzen
Unternehmens ausgezeichnet.
Die Montan Spedition ist DER
Spezialist für alle Arten des
Landverkehrs von schweren,

Seit 1997 ist Ingrid Glauninger
Geschäftsführerin der Mon-
tan Spedition.

montanistischen Gütern wie
metallischen und minerali-
schen Rohstoffen oder Stahl-
und Metallwaren. Mit ihren
kombinierten Verkehrslösun-
gen für die Montanindustrie,
bei der die Schiene mit der
Straße verbunden wird, be-
wegt sie jährlich mehr als 1
Mio. Frachttonnen auf der um-
weltfreundlichen Bahn. Das
macht sie zu einem der füh-
renden europäischen Rohstoff-
und Stahllogistiker.

Sommerauer Immobilien
Wiener Straße 29, 8605 Kapfenberg
Tel.: 03862/59800
Mail: office@sommerauer-immobilien.at
www.sommerauer-immobilien.atwww.sommerauer-immobilien.at

Seit 1999
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Drei Kapfenberger Bildungseinrichtungen beschäftigten sich auf unterschiedliche Art
und Weise mit dem Thema Klima. Grund dafür war die 25-jährige Klimabündnis-Mit-
gliedschaft der Stadtgemeinde.

Thema: Klimawandel

Die Stadtgemeinde Kap-
fenberg ist bereits ein Vier-

tel-Jahrhundert Klimabünd-
nis-Gemeinde. Damit gehen
viele Maßnahmen einher, wel-
che die Stadtgemeinde um-
setzt, um ihren Teil zum Stop
des Klimawandels beizutra-
gen. Bürgermeister Fritz Kratzer
nannte einige Beispiele dazu:
„Wir stärken den öffentlichen
Verkehr, forcieren Radfahren
und nutzen die Abwärme der
Industrie.“
Das Jubiläum der Stadt ver-
anlasste das BG/BRG, die HTL
und die FH Joanneum Kap-
fenberg Projekte zum Thema
„Klima“ auszuarbeiten. Diese
präsentierten die Schülerinnen
und Schüler im Mehrzweck-
saal der Stadtgemeinde Kap-
fenberg und gingen dabei völ-

lig unterschiedlich an die The-
matik heran: Von ökologischen

Schüler, Studenten und Lehrende beschäftigten sich mit dem Thema „Klimawandel“.

Schüler der NMS am Schirmitzbühel freuen sich seit kurzem über einen neuen, 
modernen Werk raum.

Techniker von morgen

Nachdem der bestehende
Werkraum der NMS Kör-

ner schon viel zu klein war,
stand die Planung eines neuen
Raumes an. Es wurde ein Klas-
senraum gefunden, der zum
Werkraum umgebaut werden
konnte. Da jedoch jeder be-
stehende Klassenraum benö-
tigt wird, wurde der alte Werk-
raum in eine neue Klasse um-
gebaut. Beide Räume wurden
generalsaniert und mit neuem
Boden, neuer Decke und neuer
Beleuchtung ausgestattet. Der

bestehende Gang wurde ver-
kleinert und abgetrennt und
dient jetzt als Lager für den
neuen Werkraum. Die Gesamt-
investitionen betrugen ca.
69.000 €. „Besonders in einer
Industriestadt wie Kapfenberg
ist es wichtig, den Kindern
schon in der Pflichtschule das
Gefühl für Technik zu vermit-
teln. Schüler von heute sind
die Fachkräfte von morgen“,
freut sich Bürgermeister Fritz
Kratzer über den neuen Werk-
raum.

Direktorin Andrea Lilek lud zur Eröffnung des neuen Werkraumes.

Textilfarben über Energieeffi-
zienz bis hin zu einem „Müll-

trennsong“ reichten die Pro-
jektinhalte.
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Zu Gast bei IMC

IMC Extrudertechnology GmbH gibt es bereits seit 2009
in Kapfenberg. Rund 40 Mitarbeiter produzieren auf

dem 18.000 m²großen Betriebsgelände die hochwertigen
Aufträge der Kunden. Im Dezember waren Vizebürger-
meister Erik Lasaridis und Standortmanager Wolfgang
Wiesenhofer zu Gast. Standortleiter Alexander Eberl führte
z.B. durch das Akkreditierte Labor oder zeigte das Schweiß-
plattieren. Aktuell hat IMC auch Jobs zu vergeben – alle
Infos unter: www.imc-technology.at

Das ece baut sein breites Angebot aus.

Neues aus dem ece
Neueröffnung im ece
Genießen Sie köstlichen „illy“
Kaffee in besonderer Atmo-
sphäre, probieren Sie leckere
Waffeln oder belegte Brötchen
im Café BE BETTER im Erdge-
schoß! Auch der „Wintergarten“
lädt zum Verweilen ein.

Powerserv Austria GmbH
Kevin Stelzer –
Account Manager
Wienerstraße 35a
059007 / 3214
www.powerserv.at

Personal Power
Der Personaldienstleister
Powerserv ist seit Herbst 2018
im 3. Stock des Einkaufszen-
trums ece zu finden. Vize-Bür-
germeister Erik Lasaridis und
Standortmanager Wolfgang
Wiesenhofer besuchten das
Team am neuen Standort.
Powerserv Kapfenberg bietet
persönliche Beratung und Be-
treuung für Arbeitsuchende
und Unternehmen. Erreichbar-
keit, Parkmöglichkeiten und die
Anbindung zum Öffentlichen
Verkehr sind beim neuen
Standort im ece besonders her-
vorzuheben.

Gruber Reisen im ece
Zum Netz von 45 Reisebüros
gesellt sich nun auch eine Gru-
ber Reisen Filiale im ece. Mit
über 300 Mitarbeitern, einem
hoch spezialisierten Reisever-
anstalter, einer Luxusbusflotte
und einem eigenen Hotel in
Kroatien sieht sich Gruber als
einer der wichtigsten Service-
dienstleister im touristischen
Bereich und Marktführer in der
Steiermark. 

Besuch bei INNIO

Bürgermeister Fritz Krat-
zer und Standortma-

nager Wolfgang Wiesen-
hofer besuchten kürzlich
den Standort der Firma
INNIO Spark Plug Techno-
logy GmbH in Kapfenberg.
Die 42 hochspezialisierten
Mitarbeiter stellen in erster Linie Zündkerzen für Hoch-
leistungs-Gasmotoren her. 

Mutter aller 
Stammtische

Bereits seit 50 Jahren besucht der Lehrer-Stammtisch
jede Woche sein Stammlokal – das Restaurant Schicker

und auch der „IGF“ Stammtisch kommt seit 40 Jahren
wöchentlich. „Eine bewundernswerte Kontinuität, gegen-
seitige Wertschätzung und man kann sagen Disziplin.
Freunde fürs Leben also“, freut sich der Chef Franz Friessnegg. 
www.schicker-kapfenberg.at 
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„Rettet das Kind Steiermark“ eröffnete in
der Kapfenberger Altstadt einen neuen
Standort.

Hilfe für Kinder in Not

Dieser beherbergt eine psy-
chosoziale Beratungsstelle

für Kinder und Jugendliche,
Prozessbegleitung bei einschlä-
gigen Verfahren sowie ein Kin-
derschutzzentrum. Demnächst
wird auch noch ein Ambula-
torium für Kinder- und Jugend-

Bürgermeister Fritz Kratzer, Stadträtin Melanie Praxmaier, Leiterin
„Rettet das Kind“ Sonja Kahr und Geschäftsführer Leo Payr.

Kapfenberg hat Herz

Drei Jahre lang ließ sich der 12-jährige Lorenzo Dietre,
Kindergemeinderat in Kapfenberg, auf eigenen Wunsch

die Haare wachsen, um damit eine Perücke für krebskranke
Kinder anfertigen zu lassen.
Jetzt wurden die Haare abgeschnitten und gespendet –
ein echter junger Held aus unserer Stadt!

psychiatrie hinzukommen. Die
Anlaufstelle für Kinder in Not
befindet sich in der Wiener
Straße 2, direkt über der neuen
Kinderärztin, mit der es auch
eine enge Zusammenarbeit
geben wird.
Kontakt: 03862/22430

Das Caritas-Projekt „AmiCa – Buddyprojekt“ für Frauen stellt sich der Frage der sozialen
Integration und interkulturellen Begegnung in der Region Obersteiermark Ost.

Buddyprojekt AmiCa

Im Rahmen des Projektes sol-
len Frauen mit und ohne

Flucht- oder Migrationsge-
schichte miteinander bekannt
gemacht und somit in weiterer
Folge der gegenseitige Aus-
tausch gefördert werden. Dabei
entstehen Patenschaften, deren
Ziele und Inhalte an die jewei-
ligen Bedürfnisse, Fähigkeiten
und Ressourcen der Frauen an-
gepasst werden. Den beglei-
tenden und unterstützenden
Rahmen bietet die Caritas mit-
tels Workshops zu Themen
rund um Interkultur und Inte-
gration, sowie Austauschtreffen
für Buddys und beratende Ein-
zelgespräche. 
Weibliche Buddys in Kapfen-
berg gesucht
Auch in Kapfenberg wünschen
sich viele Frauen mit Migrati-
onshintergrund Kontakt zu
Frauen aus Österreich. Aus viel-
fältigen Gründen passiert die-
ser viel gewünschte Kontakt
aber oft nicht von selbst.  Des-
wegen werden für das Projekt
AmiCa Frauen ab achtzehn Jah-

ren gesucht, die an interkultu-
rellem Austausch interessiert
sind und in etwa 2 Stunden
pro Woche Zeit haben. 
Es gibt sehr großen Bedarf!
Von Freizeitaktivitäten wie Rad-
fahren, Spazieren, gemeinsam
kochen über Unterstützung
bei der Arbeitssuche und beim
Deutsch lernen bis zum Haus-
aufgaben machen mit den Kin-
dern – den Möglichkeiten sind
keine Grenzen gesetzt. Für ein
Leben miteinander, statt ne-
beneinander.

Kontakt für ein unver -
bindliches Infogespräch: 
Janina Riedler,
janina.riedler@caritas-
steiermark.at;
0676/88015523
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Praxisnahe Ausbildung in der Polytechnischen Schule (PTS) bereitet die Schüler auf die
neue Berufs welt vor.

„step by STEP“ im Poly

Die E-Techniker der PTS Kap-
fenberg lernten das neue

Unternehmen STEP GmbH in
Arndorf kennen. Die Firma STEP
GmbH, mit Sitz in Gasen, stellt
Schaltkästen für Großkunden

wie VOESTalpine Böhler Edel-
stahl oder RHI her und bildet
in ihrem Unternehmen Elek-
trotechniker und Mechatroni-
ker aus. Zwölf Schülerinnen
und Schüler der Fachgruppe-

PTS zu Besuch bei „STEP GmbH“.

Aktive Bibliothek

In der neu gestalteten Kinderabteilung unserer Stadtbi-
bliothek war Ende 2018 einiges los. Viele Aktivitäten für

Kinder wurden veranstaltet. Zum Beispiel fanden in der
Weihnachtszeit Adventlesungen mit anschließendem
Basteln statt. Außerdem besuchten einige Schulen im
Rahmen des Unterrichts die Bibliothek. Auch Workshops
zum Thema Kinderrechte wurden mit der Unterstützung
von „Theater/Baum/Schere“ veranstaltet. Die Kinder waren
mit Freude dabei und haben sich in der neuen, modernen
Stadtbibliothek sichtlich wohlgefühlt. Seit dem Umbau
erhöhten sich die Verleihungen um rund 25%

Neue Küche für 
kleine Köche

Eine neue Schulküche, die keine Wünsche offen lässt,
wurde im Dezember von Bürgermeister Fritz Kratzer

in der NMS Kapfenberg Stadt eröffnet. Ab sofort kochen
die Schülerinnen und Schüler der NMS Stadt in einer
hellen, top ausgestatteten Küche. Von sieben heimischen
Betrieben wurde in den Sommerferien der Umbau erledigt.
Die Baukosten betrugen ca. 90.000,00 Euro. Bei der Eröff-
nung zeigten die Kinder und Jugendlichen ihr Können
und servierten den vielen Ehrengästen verschiedene Köst-
lichkeiten.

Kapfenberg
Facebook
Werde Facebook-Freund der Stadtgemeinde Kapfenberg!
Tipps, Infos, Fotos und Termine rund um alle Events. 

facebook.com/stadtkapfenberg
facebook.com/kapfenberginside

Elektro folgten der Einladung
von „Take Tech“ zum Unter-
nehmen STEP GmbH. Dabei

wurden unterschiedlichste In-
stallationsübungen „step by
Step“ durchgeführt. 
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Der Weihnachtsmarkt und der Jahreswechsel am Kapfenberger Hauptplatz lockten
25.000 Menschen in unsere Stadt. Von besinnlichen Klängen bis zum Rockkonzert
und Eisdisco erlebten die Besucher einen abwechslungsreichen Dezember.

Advent und Silvester
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Erfolgreich ging die Zusammenarbeit mit dem Ausbildungszentrum voestalpine BÖHLER
Edelstahl GmbH & Co KG ins zweite Jahr.

Facharbeit hat Zukunft!

Im Herbst des vergangenen
Jahres war es wieder so weit:
Vier Stadtwerke-Lehrlinge aus
dem ersten Lehrjahr haben ei-
nen mechanischen überbe-
trieblichen Grundlehrgang ab-
solviert. Gemeinsam mit den
Lehrlingen der Voestalpine AG
wurde vier Wochen lang wert-
volles Praxiswissen für die Zu-
kunft gesammelt. So standen
im Ausbildungszentrum vo-
estalpine BÖHLER Edelstahl
GmbH & Co KG das Lesen
normgerechter Fertigungs-
zeichnungen, Bohren, Feilen

und Messen am Programm.
Die Stadtwerke Kapfenberg
GmbH wird weiterhin viel Ener-
gie in die Ausbildung ihrer jun-
gen Fachkräfte stecken. Sie bie-
tet echte Karrierechancen in
der Energie- und Dienstleis-
tungsbranche. 
Die Vernetzung mit dem Aus-
bildungszentrum ist ein wei-
terer Schritt in die richtige
Richtung, nach dem Motto:
gemeinsam aus der Region,
für die Region, für die Zukunft
der Facharbeit. Du möchtest
auch ein Teil unseres Teams

Die Bulls eroberten die Spitze der Tabelle – und die Stadtwerke Kapfenberg GmbH war
live dabei.

Einfach spitze, dieses Spiel!

Spiel, Spannung und Sieg: Die
Kapfenberg Bulls haben am
19. Jänner zumindest für eine
Nacht die Tabellenführung in
der Basketball-Bundesliga
übernommen. 
Die geladenen Stadtwerke-
Gäste feierten zusammen mit
ihnen den verdienten 80:63-
Heimsieg über die Klosterneu-
burg Dukes. 
Kunden, Partner und Mitar-
beiter des regionalen Nahver-
sorgers drückten eifrig die Dau-
men. Beim alljährlichen Wurf-
Gewinnspiel bewiesen die Gäs-
te Spielfreude; ein Buffet sorgte
für Gaumenfreude.
Im Mittelpunkt stand natürlich
der spannende Spielverlauf. Es
ging mit 38:36 in die Halb-
zeitpause; dann wurde der Vor-

sprung energisch ausgebaut.
Bulls-Geschäftsführer Oliver
Freund: „Es tut schon gut, wie-
der einmal von der Spitze zu
lachen. Die Richtung stimmt

und wir wissen, wie ausgegli-
chen diese Liga ist. Es gibt
keine einfachen Siege – umso
wichtiger ist es, dass wir kon-
stant am Drücker bleiben und

in aller Ruhe weiterarbeiten.“
Ebenso fokussiert und moti-
viert ist die Stadtwerke Kap-
fenberg GmbH ins neue Jahr
gestartet.

werden? Dann bewirb dich
jetzt unter: nachwuchs@ stadt-

werke-kapfenberg.at. Wir freu-
en uns auf dich!
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Wir trauern um unsere
Verstorbenen

Franz Kropf, 1932; Matthias
Tramposch, 1926; Werner
Babenbergerheide, 1933; Heide
Meitz, 1944; Friederike Lengger,
1931; Susanna Jöbstl, 1940;
Maria Carobbio, 1922; Ruperta
Pichler, 1929; Gabriele Hailin-
ger, 1972; Monika Leskovar, 1940

Glückwünsche an unsere
Alters- und Ehejubilare

80-jährige Jubilare
Döller Franziska
Horn Elfriede
Haidenkummer Friedrich
Peinhopf Johann
Schor Wilhelm
Jaritz Ilse
Ing. Austin-Brentnall Horst
Fuchs Alois
Knapp Maria
Trummer Irmgard
Gruber Gertrude
Lenes Maria
Schwarz Anton
Leimberger Manfred
Dr. Mendel Rüdiger
Hollerer Josef
Ahmetspahic Fatima
Gailberger Erika
Wister Ortwin
Jöller Heribert
Reisl Gisela
Flucher Kurt Josef
Kreiner Franz
Kammerhofer Eleonora
Schaschl Johanna
Schabereiter Horst
85-jährige Jubilare
Rossegger Josefa 
Maria Barbara
Brandner Hildegard
Maritschnegg Gerlinde
Schutti Johann
Paar Ingeborg
Janisch Helene
Reicht Engelbert
Schönherr Christine
Schwaiger Johann
Zischg Adelheid

Stajan Aloisia
Hofer Anna Maria
Nemeth Ödön
Bauer Friedrich
Weber Maria
Kloiber Herta
Dipl.-Ing. Reitner Wilhelm
Lödl Barbara
Hörtner Franz Johann
90-jährige Jubilare
Cero Edeltrude
Melcher Mathilde
Grabner Hermine
Silbersberger Franz Josef
DAVID Liselotte Aloisia
Zapf Emmerentia
Kranabether Maria
Holzer Gottfried
Haas Fridolina
Fibrich Romana
91-jährige Jubilare
Fellner Stephanie Anna
Muster Christine
Kurz Hilde Maria
Traußnig Adelheid
Hauer Stefanie
Ecker Christine
Petz Mathilde
Krobath Erna
Weitzer Helene
Scheikl Theodora Maria
Neuherz Therersia
Kaltenbrunner Erika
Langmann Elsa
Scheikl Leopold
Gottwald Juliane
Mang Gabriele
92-jährige Jubilare
Reiter Stefanie
Maier Rudolf
Urschler Karl
Kretschmer Hildegard
Weinmüller Hertha
Frühauf Maria
Hochörtler Friederike

Hochzeitsjubiläen, wie die
Gol dene oder Diamantene
Ho chzeit, sind im Ge gensatz
zu den Geburts daten nicht
amtlich er fasst. Daher er-
suchen wir die Ehepaare
oder deren Verwandte um
Be kannt gabe der Hochzeits-
termine unter Tel.:03862/
22501-1407.
Sehr gerne veröffentlichen
wir auch Ihre Hochzeitsbil-
der! oeffentlichkeitsar-
beit@kapfenberg.gv.at

Wir freuen uns über die
neuen Erdenbürger

Lorenz Tobias, 14.08.; Kulmer
Maximilian, 28.09.; Herzl Ju-
lian, 03.10.; Spannring Hanna
Maria, 22.10.; Wilfinger Luca
Finn, 31.10.; 

Heiden Maria Anna Kathie
Ramminger Magdalena
Neuhofer Edith
93-jährige Jubilare
Zilavec Aloisia
Stuhl Hidegard
Gstettner Franziska
Scherz Karolina
Fromm Theophila
Mohor Johann
Boukal Gertrude
Wolf Erika
94-jährige Jubilare
Lietz Gudrun
Paar Rosa
Trummer Johanna
Gandl Franz
95-jährige Jubilarinnen
Edelsbacher Theresia Stefanie
Seidinger Ernestine 
Margarete
96-jährige Jubilare
Zselezen Franz
Pöschl Markus
Schweiger Reseda
97-jährige Jubilarin
Amlacher Maria
98-jähriger Jubilar
Köberl Johann
99-jährige Jubilare
CHRISTIAN Theresia
Menhart Rosina Maria
Mitterböck Alfred
Goldene Hochzeiten
Kutlesa Eva und Mato
Lastro Franka und  Jure
Constantin Elena und Dan

Kretschmer Barbara und 
Ing. Dieter Erwin
Graßmück Barbara und 
Ing. Gunter
Jäger Ottilie Agathe und Franz
Diamantene Hochzeit
Rust Ottilie und Franz
Kickenweitz Sieglinde und
Franz
Ofner Marianne und Adolf

Alles Gute zum 95. Geburtstag
Frau Erna Seidinger.

Zur Eheschließung 
gratulieren wir

Hermann-Fellinger Peter und 
Schantl Irene, beide Kapfen-
berg

Wir gratulieren Frau Maria Kranabether zum 90. Geburtstag
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Ärztenotdienst
Februar 2019
2.2. bis 3.2.          DR. SCHULHOFER, Mariazeller Str. 52   25-6-55
3.2. bis 4.2.         DR. STRASSGÜRTL, Hugo-Wolf-Str. 7    31-3-77
9.2. bis 10.2.       DA Dr. WOHLMUTH, Wiener Str. 36     25-4-20
10.2. bis 11.2.       DR. WAGNER, Wiener Str. 31                       22-7-75
16.2. bis 17.2.       DR. MATSCHEKO, Lannergasse 4           31-1-66
17.2. bis 18.2.       DR. SCHWEIGHOFER, Grazer Str. 84      27-1-92
23.2. bis 24.2.     DR. FÜRST, Stubenbergg. 2      0660/3820046
24.2. bis 25.2.     DR. PRIELER, J.-Nestroy Str. 4    0664/5130699
Wochenenddienstbereitschaft tagesaktuell: 
www.styriamed.net/region/bruck-kapfenberg/ 
Der freiwillige Bereitschaftsdienst kann zwischen 19.00
bis 22.00 Uhr unter der Woche in Kapfenberg über die Tele-
fonanrufbeantworter der Hausärzte abgefragt werden.
Apothekendienst beim Roten Kreuz unter Tel.: 0 38 62 / 14 55
Frauen- und Mädchenberatungsstelle:0664 / 883 403 64
Frauenhaus: 0316 / 42 99 00
Psychosoziale Beratungsstelle: 03862 / 22 413
Kinderschutzzentrum:  03862 / 22 430

Kindergärten – 
Einschreibefrist
Die Einschreibungen für die Aufnahme in die Kindergär-
ten der Stadt und in den Heilpädagogischen Kindergar-
ten für das Betriebsjahr 2019/2020 finden in der Zeit vom 

11. bis 15. März 2019
statt. Nähere Informationen dazu finden Sie im Amtsblatt
März 2019. 

Schuleinschreibung für
das Schuljahr 2019/2020
Liebe Eltern von Vorschulkindern!
Alle Kinder, die im kommenden Schuljahr die 1. Klasse
besuchen, sind in der den jeweiligen Straßenzügen zuge-
teilten Schule am 

5. Februar 2019 einzuschreiben.
Schulpflicht besteht für alle Kinder, die im Zeitraum vom 1.
September 2012 bis 31. August 2013 geboren sind.
Alle jene Kinder, die im Zeitraum 1. September 2013 bis
29. Februar 2014 geboren sind, sind schulberechtigt. Diese
Kinder können, müssen jedoch nicht aufgenommen wer-
den. 

Die Stadtgemeinde Kapfenberg weist alle Hundebesitzer
ausdrücklich darauf hin, dass es ihre Pflicht ist, den Hun-
dekot zu entsorgen und nicht auf Straßen, Wegen und
Grünflächen zu belassen.
Dies wird auch durch die Polizei kontrolliert. Die Stadt
stellt an 63 verschiedenen Stellen Hundekot-Sackerl zur
Verfügung. Außerdem ist der Kot in den öffentlichen
Müllbehältern sowie Restmülltonnen und zu entsorgen.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Hundebesitzer, Achtung!

www.kapfenberg.gv.at

Victory-Krebs-
selbsthilfe

7. Februar 2019
„So zähmen Sie ein Stachelschwein“ Tipps zum 
gelungenen Umgang mit schwierigen Menschen
Mag. Hemma Bernhauser, Psychotherapeutin

21. Februar 2019
Gesprächsrunde
Information, Hilfestellung u. Erfahrungsaustausch
Treffpunkt: 18.00 Uhr in der  ISGS Drehscheibe, Kapfen-
berg, Kontakt: Telefon:  03862/21500, www.victory.or.at

Ein herzliches Danke-
schön den Spendern
Wir bedanken uns im Namen aller Familien auf diesem
Wege sehr herzlich bei den Spendern für die vor Weih-
nachten eingelangten Geld- und Sachspenden! 
Firma IMC (Extrudertechnology GmbH) Kapfenberg 
Steirerkrone, Lionsclub, Rotes Kreuz Kapfenberg 
Vielen Dank auch an alle privaten Personen, die uns
immer wieder mit Geldspenden für den Sozialfonds
unterstützen. Diese Spenden stehen vorrangig Kindern
und Jugendlichen zur Verfügung, um ihnen die Teilnahme
an Schikursen, Sport- und Schullandwochen sowie Pro-
jekttagen zu ermöglichen. 
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Stellenausschreibungen

Verantwortliche(r) für die
Öffentlichkeitsarbeit
Aufgabenbereich:
•Reportagen von Veranstaltungen, Ehrungen, besonderen

Anlässen 
•Verschiedene administrative u. buchhalterische Aufgaben
•Bearbeitung des Bild-, Film- und Zeitungsarchivs (Presse-

news)
•Mitarbeit bei Beiträgen für Zeitungen, Radio, TV, Homepa-

ge, Facebook
•Verfassen von Berichten über Aktivitäten der Stadtgemein-

de
Anforderungen:
•Abgeschlossene Handelsakademie, AHS, Handelsschule

oder bürokaufmännische Berufsausbildung
•Fundierte EDV-Anwenderkenntnisse (MS-Office)
•Kenntnisse in Fotografie u. journalistisches Interesse
•Fremdsprachenkenntnisse
•Fähigkeit zur Kommunikation u. Teamarbeit
Entlohnung: €2.140,–bto/mtl. bei Matura; Bereitschaft zur
Überzahlung bei anrechenbaren Vordienstzeiten.

Bei der Stadtgemeinde Kapfenberg kommen folgende Stellen zur Besetzung:

Die Einstellungen erfolgen nach den Bestimmungen des
Stmk. Gemeindevertragsbedienstetengesetzes.Schriftliche
Bewerbungen sind unter Anschluss eines Lebenslaufes
sowie der entsprechenden Zeugnisse bis 1. März 2019 an die
Stadtgemeinde Kapfenberg, Koloman-Wallisch-Platz 1, 8605
Kapfenberg oder mittels E-Mail an gde@kapfenberg.gv.at zu
richten.Die Aufnahmeverfahren werden nach der Richtlinie
für die Stellenbesetzung bei der Stadtgemeinde Kapfenberg
durchgeführt.

Sachbearbeiter(in) in der
Abteilung Finanzen
Aufgabenbereich:
•Mitarbeit bei der Erstellung des Voranschlages und Rech-

nungsabschlusses
•Vorbereitung von Unterlagen für diverse Sitzungen
•Sämtliche Agenden der Abgabenverwaltung, wie z.B. Vor-

schreibungen, Mahnwesen, Exekutionen
•Anlagenbuchhaltung
•Verwaltung von Subventionen und Mitgliedsbeiträgen
•Sonstige Aufgaben in Abstimmung mit der Abteilungslei-

tung 
Anforderungen:
•Abgeschlossene bürokaufmännische Berufsausbildung

(Handelsakademie bevorzugt)
•Vertiefte Kenntnisse im öffentlichen Haushaltswesen

sowie Finanz- und Abgabenrecht vorteilhaft
•Zusatzausbildung und Praxis im Bereich der doppischen

Buchhaltung erwünscht
•Rasche Auffassungsgabe u. eigenständige sowie genaue

Arbeitsweise
•Fundierte EDV-Anwenderkenntnisse (MS-Office)
Entlohnung: €2.140,–bto/mtl. bei Matura; Bereitschaft zur
Überzahlung bei anrechenbaren Vordienstzeiten.

Zuzugskoordinator(in)
Die Stadt Kapfenberg richtet eine neue Stelle für die Ansie-
delung und Unterstützung zukünftiger  BewohnerInnen ein.
Durch die dynamische Entwicklung der Betriebe in Kapfen-
berg und der Region besteht ein hoher Bedarf an zusätzli-
chen Fachkräften. Diese zukünftigen MitarbeiterInnen gilt es
auch als neue BewohnerInnen für die Stadt Kapfenberg zu
gewinnen.
Aufgabenbereich:
•  Vermarktungsinitiativen für die Stadt Kapfenberg als

attraktiver Wohnort 
•  Gezielte Kontaktaufnahmen mit Fachkräften, PendlerIn-

nen und StudentInnen
•  Anlaufstelle für Anliegen von neuen BewohnerInnen der

Stadt
•  Aktive Hilfestellung bei der Integration der Zugezogenen

in der Stadt und Begleitung bei Behördenwegen sowie
Vermittlung von Wohnungen, Kinderbetreuungsplätzen,
Möglichkeiten der Freizeitgestaltung, etc.

•  Koordinations- und Kommunikationsarbeit mit lokalen
und regionalen Akteuren, wie Industrie, Gewerbe, Handel,
Vereinen sowie Sport-, Kultur-, und anderen Betreuungs-
einrichtungen

•  Organisation von diversen Veranstaltungen, wie Welco-
me-Events

Anforderungen:
•  Abschluss einer höheren Schule (Matura) als Mindester-

fordernis
•  Selbstinitiative und ausgeprägtes Maß an kundenfreund-

lichem Auftreten
•  Gute Regionskenntnisse
•  Sicheres Auftreten, Kommunikationsstärke und Belastbar-

keit
•  Fremdsprachenkenntnisse, zumindest Englisch in Wort

und Schrift
•  Projektmanagementerfahrung vorteilhaft
•  Führerschein B, eigener PKW, Bereitschaft für flexible

Dienstzeiten
•  Fundierte EDV-Anwenderkenntnisse im Office-Bereich
•  Wohnsitz(-begründung) in Kapfenberg oder in der Region
Entlohnung: €2.650,–bto/mtl; Bereitschaft zur Überzah-
lung entsprechend der Qualifikation und Berufserfahrung.
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Offener Kühlschrank in
der Politik Traffik

Nahrungsmittel sind kostbar.
Und zu viele davon landen im
Müll. 
Geöffnet am Montag von 
10.00 – 12.00 Uhr und Freitag
von 17.00 – 19.00 Uhr und
immer wenn das Schild drau-
ßen hängt.
Das Motto: Nimm und bring!
Ein Überschuss an Nahrungs-
mitteln kommt schnell zustan-
de: Es wird versehentlich zu viel
eingekauft oder zu viel gekocht,

kulinarische Präsente kommen beim Beschenkten nicht
gut an, die Ernte im Garten wirft „viel zu viel“ ab, es steht
ein Urlaub an. Diese übrig gebliebenen (und möglichst fri-
schen) Lebensmittel können in den Offenen Kühlschrank
gestellt werden.

Betroffenen und Angehörigen Selbsthilfegruppe (gegen
Alkohol-und Medikamentenmissbrauch) Kapfenberg
12. Februarstraße 6, Haus der Begegnung-Altstadt,
Stiege zu den Kellerräumen
(jeden Mittwoch 19.00 bis 21.00 Uhr, außer Feiertag)
Betroffenen Gruppe: 0664/2207878, Schrittwieser Markus
Angehörigen Gruppe: 0676/4416960, Hindler Dominik

Selbsthilfegruppe

Achterbahn-
Selbsthilfegruppe 
Die Treffen finden für Menschen mit psychischer Beein-
trächtigung regelmäßig jeden 1. und 3. Montag im Monat
statt und sind kostenlos. 

4. und 18. Februar 2019

Der Frauenstammtisch Göritz-Pogier besteht mittlerwei-
le seit fast 27 Jahren. Er trifft sich jeden 1. Mittwoch im
Monat ab 19.00 Uhr im Gasthaus Kohlhofer in Pogier
Einige der Aktivitäten: 
•  Veranstaltung des Pogierer Narrisch guat  jeweils am

Faschingdienstag wobei von den Einnahmen immer ein
Teil für karitative Zwecke gespendet wird 

•  Sparverein • Vorträge • Tanz und Bewegung 
•  Wanderungen • Weihnachtsbasteln
•  einmal im Jahr ein Tagesausflug
•  Besuche von Konzerten und anderen Veranstaltungen 
•  ca jedes 2. Jahr eine gemeinsame Reise
interessierte Damen sind immer herzlich willkommen
Kontaktpersonen:
Obfrau ist Frau Ingrid Fünder:Tel.: 0664/34 48 951
Schriftführerin Gertrud Reitbauer: Tel. 0664/43 20 304

Frauenstammtisch

Filmklub 
Kapfenberg 

5. Februar 2019
„Hochzeit filmen – einmal anders“  
diskutieren mit Benno Buzzi

12. Februar 2019
„Die Kameraden des Koloman Wallisch“ 
von Michael Scharang

19. Februar 2019
Wir betrachten, besprechen und bewerten österr. Videos
(VBW 4)

24. Februar 2019
KINO Bruck/Mur: Opernübertragung „La Traviata“, 
16.00 Uhr

26. Februar 2019
Ehrenmitglied Werner Breiter zeigt seine zwei 
GOLD-Filme
Filmklublokal, Volksschule Redfeld (Steinerhofallee)
Für jedermann (-frau) Eintritt frei! Beginn: 19.00 Uhr
www.filmklubkapfenberg.at

gegründet 1957

Bürgerservice-
Sprechtag

28. Februar 2019
im Café Lindthaler im Euromarkt um 17.00 Uhr
Info: Tel.Nr. 03862/22501-1003 
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Ihr Recht im Alltag
Schneeräumung und Streupflicht
Im Ortsgebiet müs-
sen Eigentümerin-
nen/Eigentümer von
Liegenschaften zwi-
schen 6.00 Uhr und
22.00 Uhr Gehsteige,
Gehwege und Stie-
genhäuser innerhalb
von drei Metern ent-
lang ihrer gesamten
Liegenschaft von
Schnee räumen. Bei Schnee und Glatteis müssen Sie die-
se auch ordnungsgemäß bestreuen (Salz- und/oder Roll-
splitt). Ist kein Gehsteig (Gehweg) vorhanden, muss der
Straßenrand in der Breite von einem Meter geräumt und
bestreut werden. In einer Fußgängerzone oder Wohn-
straße ohne Gehsteig muss auf der Fahrbahn ein ein
Meter breiter Streifen entlang der Häuserfront gereinigt
und bestreut werden. 
Durch die Schneeräumung und Entfernung von Dachla-
winen dürfen andere Straßenbenützerinnen/andere
Straßenbenützer nicht gefährdet oder behindert wer-
den. Sollte dies notwendig sein, müssen die gefährdeten
Straßenstellen abgeschrankt oder geeignet gekenn-
zeichnet werden. 
Wird die Schneeräumung und die Entfernung von Dach-
lawinen zum Beispiel einem Schneeräumungsunterneh-
men übertragen, treffen dieses die soeben dargestellten
Pflichten. Außerhalb des Ortsgebietes gilt die genannte
Räum- und Streupflicht nach der Straßenverkehrsord-
nung (StVO) nicht. Zu beachten ist dort jedoch die Haf-
tung des Wegehalters bei vorsätzlicher oder grob fahr-
lässiger Verletzung seiner Verkehrssicherungspflicht. 
Ihr Rechtsanwalt berät Sie in dieser durchaus ernstzu-
nehmenden Thematik gerne, um Sie vor Rechtsnachtei-
len zu schützen.

Kursprogramm
Schwimmkurse 
Baby- u. Kleinkinder: ab 3./4. April 2019; Anfänger, mäßig
Fortgeschrittene u. Fortgeschrittene: ab 5./6. April 2019
Anmeldungen bereits möglich!

JACKPOT – Bewegungsprogramm
NMS Schinitz – jeden Montag (17.30 –19.00 Uhr) und jeden
Mittwoch (18.00 –19.30 Uhr). Einstieg jederzeit möglich, die
ersten 12 Einheiten sind für alle TeilnehmerInnen kostenlos!

Strong by Zumba:
NMS Schinitz - jeden Dienstag (19.00 –20.00 Uhr) – keine
Tanzeinheit sondern intensive Kräftigung!
www.freizeitsportaktiv.at; Anmeldungen an freizeitsport-
aktiv@aon.at oder telefonisch unter 0664/9109441

Ab März 2019 startet das MamaPapa-Ticket mit neuen 
und informativen Elternbildungsangeboten in die zweite 
Runde. Es erwarten euch spannende Themen sowie neue 
Referentinnen und Referenten.

Liebe (werdende) Eltern!

11.03.2019   18.30 Uhr  VORTRAG
Aufwachsen mit modernen Medien

21.03.2019   15.30 Uhr     WORKSHOP
Komm, spiel mit mir!

27.03.2019   18.30 Uhr  VORTRAG
Bindung macht uns stark

Veranstaltungen sind kostenlos und ohne Voranmeldung.
Alle Infos unter www.familienwohnzimmer.at.

FamilienWohnZimmer in der ISGS Drehscheibe Kapfenberg
Grazer Straße 3, 8605 Kapfenberg, Tel: 0650 69 05 694, E-Mail: fawozi@isgs.at

  WORKSHOP

ohneAnmeldung& kostenlos 

Neue Veranstaltungen 
ab März 2019

Im ISGS Kapfenberg bekommen pflegende Angehörige
Rat, Hilfe und ein offenes Ohr.
-   Einzelberatung mit Fachleuten
-   Gesprächsrunden mit anderen Betroffenen
-   Konkrete Hilfestellungen und Tipps
-   Informationen
Nächster Termin: Dienstag, 

12. Februar 2019, 15.00 –17.00 Uhr
Inhalt: Gesprächsrunde zum Thema Erwachsenenschutz-
gesetz; Kostenlos, ohne Anmeldung
ISGS Drehscheibe, Grazer Straße 3, Kapfenberg, 
Tel. 03862/21500, www.isgs.at

Pflegeberatung

Ab sofort neu: mobile Fußpflege und mobiler Friseur!
Telefon: 0676 39 49 101, www.julia.at

Mobile Fußpflege
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Europa-
literaturkreis

Do., 7. Februar 2019
Offener Leseabend, 19.00 Uhr, Café ILLUSION, Schinitzg. 2 

Do., 21. Februar 2019
Literaturcafé, 19.00 Uhr, Café ILLUSION, Schinitzg. 2,
Gespräche über literarische Gedenktage, Vorstellung 
neuer Bücher, u. v. m.

Beratung für 
technische Berufe
Die Tür für Frauen in die Technik
Unser Ziel ist es, gemeinsam mit Arbeitgebern und Arbeit-
geberinnen aus der Region nachhaltig dafür zu arbeiten,
mehr Frauen in technische und industrielle Berufe zu
begleiten. Wir beraten Sie gerne! Nutzen Sie dieses kos-
tenfreie Angebot in Ihrer Region. Kontakt: FAB Karrierelot-
sinnen, 8605 Kapfenberg – Paula Wallisch Platz 1
+43 (0)3862 2992-6359, karrierelotsinnen@fab.at

Red Army –
Filmvorführung
Eishockeyfans, die Geschichten, Erinnerungen an die legen-
dären sowjetischen Spieler des KSV der 1970er austau-
schen möchten, sind herzlich willkommen. Anlässlich des
Tages der roten Armee zeigt die KPÖ Kapfenberg die preis-
gekrönte Doku über die seinerzeitigen  Eishockeyidole.

23. Februar 2019
Beginn 17.00 Uhr im Franz Baier Heim
Red Army – Legenden auf dem Eis

Redaktionsschluss
für die Ausgabe März 2019: 11. Februar 2019
Für Ihre Ankündigungen: Telefon: 22 5 01-1011
E-Mail:     florian.zimmer@kapfenberg.gv.at
                   eva.steinrieser-lenger@kapfenberg.gv.at
Impressum: Erscheint nach Bedarf. Kosten lose  Abgabe. Medieninha-
ber und He raus  geber: Stadtgemeinde Kap fen berg, Rathaus, 8605
Kap fenberg. Hersteller: Druckerei Bachernegg GmbH., 8605 Kapfen-
berg. Red.  Leitung: Helmut Pekler. Redaktion: Eva Steinrieser-Lenger,
Florian Zimmer, Öffent lich keits arbeit.  Für den Inhalt ver ant wortlich:
Bürgermeister Fritz Kratzer. Blattlinie: In forma tio nen all ge mei nen
und öffent  lichen Cha rak ters. Ge druckt auf Magnoprint, um welt -
freundlich, chlorfrei ge bleicht. Nach druck, auch auszugsweise, nur
mit Ge nehmigung des Herausgebers ge stattet.
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Jede kosmetische Formel ist das Ergebnis einer äußerst
sorgfältigen Arbeit wobei auf die verschiedenen Bedürf-
nisse und die Ausgewogenheit der einzelnen Wirkstoffe
geachtet wird, damit hohe Sicherheit, Wirksamkeit und
Sensorialität gewährleistet sind. 
Wir laden Sie daher herzlich zu einem persönlichen Bera-
tungsgespräch am 

7. März 2019 ein. 
Terminvergabe unter 03862/ 22 3 17.
An diesem Tag gibt es 10% auf die gesamte Kosmetik
Diemlach Serie.
„kosmetik diemlach“ – Interspar
info@kosmetik.diemlach.at
www.kosmetik-diemlach.at

Kosmetik Diemlach

Ein gezieltes Wirbelsäulentraining zur Kräftigung, For-
mung und Dehnung des Körpers. Durch  das Arbeiten aus
der Körpermitte wird die Tiefenmuskulatur  (Rücken,
Bauch, Beckenboden) gestärkt. Kontrollierte, fließende
Abläufe sowie die Konzentration auf die Atmung bringen
Körper und Geist in Einklang.  Ziel des Trainings ist es, die
Körperwahrnehmung zu steigern und  den Rücken mit
gezielten Übungen zu stärken.
Haus der Begegnung Parschlug, 8.30 –9.30 Uhr 
Montag: 04./11./25. Februar, 04./11./18./25. März
01./08./15. April, 06./13./20./27. Mai,17./24. Juni, 1. Juli 
Kosten: €85,–, 10er Block; € 10,–EZ-Einheit
Anmeldung:Sabine Riegler BA
Dipl. Pilates - Wirbelsäulen - Beckenbodentrainerin
Mobil: 0676 / 380 480 1 
E-Mail: summary-dancers@gmx.at

Pilates in Parschlug

             DAT U M    T I T E L                                                              U H R Z E I T    O RT

       2. – 3. Februar      Hochzeitsausstellung                                                     ganztägig      Burg Oberkapfenberg
              8. Februar      Theater „heim@tverbunden“                                       19.30 Uhr      Spiel!Raum
           14. Februar      Kammerkonzert „Große Romantik“                          19.30 Uhr      Spiel!Raum
23. Jän. – 17. März     Ausstellung „Rohstoffe sind Zukunft“                                                 KUlturZentrum
                   3. März      Kindermaskenball                                                           14.00 Uhr      Festhalle Parschlug
                   5. März      Faschingdienstag am Hauptplatz                         ab 14.00 Uhr      Koloman-Wallisch-Platz
                   5. März      Pogierer Narrisch guat                                                   19.30 Uhr      Festhalle Parschlug

Veranstaltungen

HiWay TV 
sehen Sie täglich am Info TV-Sendeplatz der Stadtwerke
Kapfenbergum 8.00, 12.00, 16.00, 20.00 und 22.10 Uhr
und in HD-Qualität am Info TV HD-Sendeplatz um 7.00,
13.00, 18.00, 20.15 und 22.00 Uhr. 
Auf www.kapfenberg.gv.at finden Sie unser Lokalfernse-
hen unter dem Link „KapfenbergWebTV“.
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SPORT–SCHNUPPERN ohne Voranmeldung!
✔ Laufend Schnuppereinheiten für Kinder bis 10 Jahre! ✔Ausgebildete Betreuer mit langjähriger Erfahrung!
✔Unverbindlich und kostenfrei Schnuppern! ✔ Einfach vorbeikommen und mitmachen!
Sportart                                      Ort                                                       Tag                      Zeit                  Betreuer                                  Kontakt
Fußball Kindergarten           Sporthalle Pogier                          Donnerstag    15.00 Uhr      Josef Puntigam                    0664/4114352
Fußball                                        Sporthalle Pogier                          Donnerstag    16.15 Uhr        Josef Puntigam                    0664/4114352
Basketball                                  Walfersamhalle                            Montag            15.00 Uhr      Sascha Sander                     0664/4514709
Leichtathletik                           Sporthalle NMS Stadt                Montag            16.30 Uhr      Petra Weberhofer               0650/2002280
Schwimmen                            Sportzentrum Hallenbad         Dienstag          16.30 Uhr      Jennifer Brunner                 0660/4768429
Tennis                                          Tennishalle Redfeld                     Mittwoch         15.00 Uhr      Michael Goldbrunner       0699/17337766
Tischtennis                                Walfersamhalle                            Mittwoch         18.00 Uhr      Wolfgang Heimrath          0660/3474930
polysportives Turnen            Sporthalle Schirmitz                   Montag            15.45 Uhr       Michaela Buchegger         03862/27710
Infotelefon: 03862 27710 | alle Infos auch auf www.nachwuchsmodell.at / SPORTART

Die Hauptaufgabe des Vereins „Tiere als Therapie“ ist der Einsatz der tiergestützten Ther-
apie, ebenso der tiergestützten Fördermaßnahmen, deren Förderung und Erforschung.

Hunde als Therapie

Durch den Einsatz der tier-
gestützten Therapie bzw.

der tiergestützen Fördermaß-
nahmen können bei den Pa-
tienten zahlreiche Verbesserun-
gen auf den verschiedensten
Gebieten erreicht werden, eine
bessere Integration von Perso-
nen mit besonderen Bedürf-
nissen und/oder alten Men-
schen wird ermöglicht.
Die Ziele des Vereins sind vor
allem:
•  einen größeren Bekanntheits-

grad und noch größere Ak-
zeptanz der tiergestützten

Therapie bzw. der tiergestütz-
ten Fördermaßnahmen an-
zustreben

•  die Forschung auf dem Gebiet
der tiergestützten Therapie
und der tiergestützten För-
dermaßnahmen zu unterstüt-
zen

•  eine fundierte Ausbildung der
Therapiebegleittier-Teams zu
ermöglichen

•  die Weiterbildung auf dem
Gebiet der tiergestützten Ar-
beit zu fördern

•  Erfahrungsaustausch auf dem
Gebiet der tiergestützten The-

Elisabeth Leifert mit Domingo und Aika.

rapie und der tiergestützten
Fördermaßnahmen auf diver-
sen Veranstaltungen zu er-
möglichen, internationale Kon-
takte aufzubauen und zu pfle-
gen

Von TAT besuchte Institutionen
sind:
• Geriatrische Institutionen
• Einrichtungen für Personen

mit besonderen Bedürfnissen
• Psychiatrische Einrichtungen
• Kindertagesheime
• Schulen
• Einzelbetreuungen in diversen

Einrichtungen

Auch in Kapfenberg gibt es zwei
Teams die im Einsatz sind:
Karina Mühl mit Numa (3 Jahre)
und Cara (6 Jahre), beide sind
staatlich geprüfte Therapiebe-
gleithunde. 
Elisabeth Leifert mit Domingo
(5 Jahre), staatlich geprüfter
Therapiebegleithund und Aika
(2 Jahre), noch in Ausbildung.

Karina Mühl mit Numa und Cara.

TAT Steiermark:
E-Mail: steiermark@tiere-
alstherapie.org bzw. gruber-
golden@muerznet.at
www.tierealstherapie.at
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Die beliebte Semesterferienaktion der Stadtgemeinde Kapfenberg garantiert auch
heuer wieder allen Kapfenberger Kindern und Jugendlichen spannende und
unvergessliche Ferien! 

Semesterferienaktion 2019

Dafür sorgt ein buntes aber
vor allem sportliches Frei-

zeitprogramm zusammenge-
stellt von der Abteilung Schule,
Jugend und Kultur. Sportlich
aktiv sein können die jungen
Menschen beim Schi- oder
Snowboardkurs in Turnau, beim
Eislaufen in der Eishalle, beim
Schwimmen im Hallenbad, bei
den Tenniskursen in der Ten-
nishalle Kapfenberg, beim Klet-
tern in der Alpinschule Nolimit,
bei Fitness & Fußball in der
NMS Kapfenberg Stadt oder
bei den beliebten Tanzwork-
shops von Judith-Elisa Kauf-

mann. Da ist sicherlich für je-
den etwas dabei! 
Anmeldungen und genaues
Programm auf dem Onlinebu-
chungsportal Venuzle:
So finde ich den Link:
Auf der Homepage der Stadt-
gemeinde Kapfenberg
www.kapfenberg.gv.at – auf
der Startseite > Freizeit > Kinder
und Jugend > Kinder- und Ju-
gendveranstaltungen finden
Sie den Link Venuzle
https://partner.venuzle.at/kap-
fenberg-kurse/courses/ 
Bitte diesen Link öffnen und
gewünschten Kurs anklicken!

Ferienspaß in der Schulhalbzeit.

Informationen: Stadtgemeinde Kapfenberg
Abteilung Schule, Jugend und Kultur, Schinitzgasse 2, 
8605 Kapfenberg, Tel.: +43 3862 22501-1601
Mail: eveline.schagawetz@kapfenberg.gv.at 

Die Stadtgemeinde Kapfenberg führt während der gesetzlichen Sommerferien eine
Betreuung für SchülerInnen an der Dr. Jonas Volksschule durch. 

Sommerhort 2019 

Betreut werden die Kinder
täglich von bestens ausge-

bildetem Personal. Spiel, Spaß
und jede Menge Aktivität ste-
hen auf dem Ferienplan. 
Vom 8. Juli bis einschließlich
6. September 2019 findet die
Ferienbetreuung statt. Die Ein-
schreibung erfolgt auch im
nächsten Jahr wochenweise,
damit kann die Betreuung sehr
flexibel und daher eltern-
freundlich gestaltet werden.
Es gibt weiters die Auswahl
zwischen einer Ganztagsgrup-
pe mit Mittagsverpflegung
(Montag bis Freitag durchge-
hend von 7.00 bis 16.00 Uhr –
Kosten pro Kalenderwoche: 
€ 32,–) oder zwischen einer
Halbtagsgruppe ohne Mittags-

verpflegung (Montag bis Frei-
tag von 7.00 bis 13.00 Uhr –
Kosten pro Kalenderwoche: 
€ 23,–). 
Sollten Sie Interesse an einer
Betreuung haben, ersuchen
wir Sie, sich rasch mit der Ab-
teilung Schule, Jugend und Kul-
tur in Verbindung zu setzen. 
Anmeldeschluss für den Som-
merhort ist der 1. März 2019! 

Unsere Kinder werden auch in den Sommerferien gut betreut.

Informationen und 
Anmeldung:
Stadtgemeinde Kapfenberg
Abteilung Schule, Jugend
und Kultur
Schinitzgasse 2
Tel.: 225 01-1601 
Mail: eveline.schagawetz@
kapfenberg.gv.at
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Nur die besten Bedingungen fanden zahlreiche Kinder und Skilehrer beim Skikurs vom
Kapfenberger Skiverein am Seeberg vor. 

Schneereicher Skikurs

Wie jedes Jahr konnten die
Kinder unter Anleitung

ausgebildeter Skilehrer ihr Kön-

Bei Naturschnee ist es leichter Schifahren zu lernen.

Gold für 
Altbürgermeister

Für seine Verdienste um
den Sport in Kapfenberg,

erhielt Altbürgermeister
Manfred Wegscheider, im
Rahmen der KSV Weih-
nachtsfeier, beim Priesel-
bauer, das Sportehrenzei-
chen in Gold. Bürgermeister
Fritz Kratzer und KSV Ob-
mann Peter Putzgruber
überreichten die Auszeich-
nung und würdigten die
Verdienste Wegscheiders im
Interesse des Sports. Man-
fred Wegscheider wechselte
nach erfolgreicher Gemein-
deratswahl 2005 in die Landesregierung nach Graz, wo er
ebenfalls für die Agenden des Sports zuständig war, ehe
er 2012 wiederum in seiner Heimatstadt als Bürgermeister
eine zweite Amtsperiode begann. 

Kata Team österrei -
chischer Meister
Tolle Leistungen unseres Kata-Teams der Brave Mungos
in Mödling. In der Klasse Kyu-Grade Erwachsene holten
sich Armin Dobler und Irina Lasaridis den grandiosen 1.
Platz und Mario Müllner und Ralf Köppel den hervorra-
genden 2. Platz! Dem nicht genug, traten unsere Teams
auch in der offenen (Dan)Klasse Erwachsene an. Mario
und Ralf holten dort den 3. und Armin und Irina den 4.
Platz, was den 3. Platz in der Mannschaftswertung bedeutete.
Eine Kata ist der Kampf gegen einen imaginären Gegner
in einer genau festgelegten Abfolge von Bewegungen.

nen verbessern und die ersten
Schwünge im Schnee erlernen.
Der Skiverein setzte dieses Jahr

auf einen fünftägigen Skikurs,
welcher sehr gut angenom-
men wurde und daher auch

nächsten Winter in dieser Form
angeboten wird.
Spaß hat es allen gemacht!
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Der KSV 1919 steht für ehrlichen und kampfbetonten Fußball aus der Obersteiermark und
das schon seit 100 Jahren.

100 Jahre Leidenschaft

Am 4. September 1919 be-
gann die Geschichte eines

der erfolgreichsten Fußball-
vereine der Steiermark. Als
Kapfenberger Sportclub ge-
gründet, ging der Verein im
Laufe der Jahrzehnte durch
viele Höhen und Tiefen. Nach
den Glanzzeiten in der „A-Liga“
in den 50er und 60er Jahren,
spielte unsere Mannschaft in
den 80er Jahren in der 2. Divi-
sion. Aus dieser Zeit stammt
auch die berühmte Aussage

„Simmering - Kapfenberg, das
nenn i Brutalität“, die der öster-
reichische Kabarettist und
Schauspieler Helmut Qualtin-
ger als seine Kunstfigur Trav-
nicek tätigte. Nach dem Ab-
stieg in die Landesliga sollte
den Falken in den Jahren zwi-
schen 2008 und 2012 ein ganz
besonderer Höhenflug gelin-
gen. Unter Trainer Werner Gre-
goritsch und Präsidenten Erwin
Fuchs stieg der KSV 1919 in die
höchste österreichische Spiel-

KSV in der ersten Saison 1919/20…

klasse auf und hielt sich dort
vier Saisonen lang.

Jung und hungrig
Heute spielt der KSV 1919 in
der zweithöchsten Spielklasse
und stellt dort die jüngste
Mannschaft der Vereinsge-
schichte. Nach einem tollen
Start überwintern unsere Ki-
cker auf Tabellenrang vier und
der Blick ist nach vorne ge-
richtet. Die Vereinsführung mit
Obmann Günther Krenn setzt

beinahe ausschließlich auf
Spieler aus der eigenen Aka-
demie, aus der es schon Spieler
bis ins Nationalteam geschafft
haben. Allen voran Michael
Gregoritsch, der mittlerweile
auch in der deutschen Bun-
desliga für Aufsehen sorgt und
dabei seine Wurzeln in der
Steiermark nie vergisst. Die
Werte von einst sind trotz der
Veränderungen jedoch nicht
verloren gegangen: Fußball
mit Herz und Leidenschaft.

…und vor dem Auftakt zur Frühjahrsmeisterschaft 2019.

Spieltermine:      2. März 2019 KSV 1919 vs. FAC Wien
                                  30. März 2019 KSV 1919 vs. FC Liefering

Fußballpower im Fekete-Stadion.
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In der Stadtbibliothek Kapfenberg fanden zum Thema Kinderrechte zwei Theater/
Baum/Schere-Werkstätten statt.  

Kinderrechte-Werkstatt

Schülern der ASO/ZIS Kap-
fenberg sowie der VS Kap-

fenberg Stadt wurde dieses The-
ma in einem zweistündigen
Workshop mit Sabine Aigner
und Helmut Schlatzer auf spie-
lerische und theatralische Weise
näher gebracht. 
Gemeinsam begaben sich die
Kinder auf die Spuren ihrer Per-

sönlichkeit, erschufen Fantasie-
welten, begegneten Einhörnern,
kamen zeitweilig in moralische
Dilemmata und übten sich in
gegenseitiger Wahrnehmung
und Diskussion. 
Denn, frei nach Christian Mor-
genstern, „Gedanken wollen oft,
dass man mit ihnen im Freien
spazieren geht.“

Digitalisierter Mut

Bürgermeister Fritz Kratzer
gratuliert Mutexpertin

Edith Karl und zum neuen
Buch „Digitalisierter Mut –
Ihr Weg von Stress, Angst und
Ärger zu Gelassenheit und
Stärke“. Dieses Buch zeigt auf,
wie sehr die Bedeutung des
Menschen in der Zeit der
Künstlichen Intelligenz an-
steigt und wie Menschen sich dafür stärken können.
www.digitalisierter-mut.com

Kinderrechte auf spielerische Art erfassen.

Fasching am 
Hauptplatz
Am 5. März ab 14.00 Uhr mit Live-Musik, Tanzeinlagen der
Summary Dancers und Kinderprogramm mit Hüpfburg.
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Rudolf Lichtenegger mit seinem Bild
„Why?“ als Finalist bei den Global Art
Awards in Dubai.

Kleines Bild – große Wirkung

Preise und Auszeichnungen
von New York über Paris

bis nach Mailand hat der Kap-
fenberger Künstler Rudolf Lich-
tenegger bereits gewonnen.
Nun kann er auf ein weiteres
Highlight in seiner Karriere
verweisen: Er wurde bei den
zweiten Global Art Awards in
Dubai für herausragende Leis-
tungen und Innovation in
Kunst und Design ausgezeich-
net. Die Global Art Awards
werden als „Die Oscars für bil-
dende Künste“ bezeichnet, die
Preise an Künstler aus der gan-
zen Welt in 16 verschiedenen

Kategorien der visuellen Kunst
vergeben. 
Rudolf Lichtenegger hat mit
seinem Bild „Why?“ das Finale
in der Kategorie Realismus er-
reicht. 
Das Werk steht eigentlich im
krassen Gegensatz zu den Wer-
ken Lichteneggers, prangert
es doch in eindrucksvoller Wei-
se die Tatsache an, dass welt-
weit 50 (!) Millionen Kinder
auf der Flucht sind, die un-
schuldig aufgrund von Krieg,
Zerstörung, Hungersnöten und
extremer Armut aus ihrem Zu-
hause vertrieben wurden. 

KULTURZENTRUM KAPFENBERG 
MÜRZGASSE 3, 8605 KAPFENBERG

ERÖFFNUNG
DIENSTAG 22. JÄNNER 2019 
19:00 UHR

AUSSTELLUNGSDAUER: 
23. JÄNNER BIS 17. MÄRZ 2019

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG DER 
MONTANUNIVERSITÄT LEOBEN

Abo-Konzerte18 /19

Kartenverkauf: KUlturZentrum Kapfenberg 
Mo bis Do 9 – 12 und 14 – 17 Uhr und Fr 9 – 12 Uhr
oder in allen Ö-Ticket-Verkaufsstellen und unter
www.oeticket.com MUSIKSCHULE KAPFENBERG

lass dich hören

JAHRE

Werke von: Richard Strauss, Ralph Vaughan Williams, 
Dmitri Dmitrijewitsch Schostakowitsch und Max Bruch
Atout – die Kammermusikgruppe, Leitung: Roland Herret

..

Kinder
Konzert 
17.00 UHR

19:30
DO 14. FEB 19

SPIEL!RAUM  KAPFENBERG
KAMMERKONZERT

Große Romantik

Rudolf Lichtenegger mit dem Bild „Why“.
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